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&en unfterblichen Toel,

&ed foeyland

Hody-Woblgehohruen SHewvtr
o RN NS N0 S

DERRR
arls von B
Erh-Heren auff Dicfowr, Lodyan

und ruddorff 2.

Seiner Konigl. Majefrdt in Prewfien
Soderdienten Deheimeen- und dlfeffen 3¢
giceungéRaths in Fevo Berhogthum

Magdeburg/ :

AlS Selbiger nach dem untoandelbafhien Rathidhluf des

llerbochften den 19. OL. diefes r72xften Jabres/ arder 19, Sonntag
poft Trinitatis, il 69, Jabre Seines Ehren» pollen Aiters feclig

entfchlieff unb ben £4. Dec. hierauff durd cin Hody-fvelicly
¥ Begangnis vererviget murde;

il Aug fonbecbabre?%ﬁtbad)tung gegen
e $och=FWoel. Diektauiipe
FAMILIE,
= porfiellen
SBeincich Sedolph Spechun,
Knigl. Preus. Commisfion-NRath/ und Regierungs-Secre-

tarius Adfunétus im Horpogthum Magdeburg,
Aagdeburgs Sedruckt bey Chrifiorh Salfelds, Ko, r. Deg. Budhor, nachgel. AWittwe.

:eﬁfan/




&S auf den Abila dee veichen Ghre feiget/
§ - Nach STarmel: Sdulen freedt/ nad
Gieges-BDogen tradt/
Sein Alabafter - Bild dem ftolsen Welks
it - T Keeif seiget/
_ o iced’be Sieter fobfe su feinen
Sdhlaven madhts
St feentich bodfE-eglivce: Fedoch fwen dicfen Sehimmer
Dic Sonne dee Beenunfft und Tugend nidt ecloucht
Gotehee in Kecdee fid) dec Hoheit giidnes Jimmers
Und det fo fdhone CSlang veefdhioindet und verbleicht,
Denn in derm Glids.T opff uft Fein Vovtheil 3u gervinnen!
Weift tanfend Ahnen aufs ded grofen Rolands
Syfoerde,
Lind foas ung fisheen Fan auf Junons fidhte Sinneny
eIt Tugends fo wird Hlof Dampff/ @rbatlgen/maucb
getoehet.
@3 ift stoac geofles Lob/ viel tapffee Abnen tiffens
Die man inSRavmel haut, 10 Sofd und Kupffee fFide/
Dody diefes Ean uns nidhe die ShrenPogt anfichlicfin;
Wenn ausder wiadhfeen Kevk entfproft ¢in ,‘a‘snfcwq%trbt/
enn




Wenn fich des Adiers Suche in Speebee toill verfelren
Der hody-gefichisee Cadd in einen gifftgen Seotchy
Wenn eine Ricfen-Frau nue tveege fan gebibrens
Oee Jiittee Stabl fich fehrt in cinen SRorder-Doldy.
Denn Wappen/, Selyifd und Fahn fiud cebtich/ nidht die
Tuaendy
Die mit den Anfyecen Frads eilt nach dev Stoigkeit:
Beenunffe und SRuch echohn die Aveticy Jugend
LLnd sichen cithmiich an dev EleernFhren.SEeid,
W die stoeyy Nymphen foolln in vinee Seele wobhneny
Wo rmie dem Adel {ich goctsfiweht’ae Tugend paave/
Da trdget man mitRuhm die angedohenen Soronen;
Und ife GSedadtnis wird auch in dec Srufit dewalee/
Wird auddy von Jeit und Tode gleich GSips tmt&@tat)l Y
’ : tochen/
&t fhon der Sacae Schimicks dev Bitdner ity
toeed ein/
Dodhy wadyft die Shren-Lifg’ aus foldhen todten Knodhew
LInd fo ein Gdetmann fan vedit unftoeblich foyn.
Dt eben/ Deffen Tode fo Seadt alg Land betagen/
Lehr't/dag dee Tugend CSord dev Ehnen Glang celhidly
D©ag auf dec Etvigleit bepeciten Ficges Magen
&5cin foafrer FEOLAStand(Teof it undITodes) e,
Oenn svem find nidyt besouft dieEdlen -QB,unDtL’;&iabm/
Womit desHirmmes Sunt den g eel' gen ausgerif?
DHiee fwar die Feommigeit in Hev und Beuft veegradeny
Die uns su Gngeln madt / wnd s‘:reugf y'pb 2od¢
vecfiit.
Dee Andacdht Dendmabl ift im Tempel nod ju fdauen:
Sapetles Grufft und Stein jeig’t Feine Slammen an,

« iy BDenfpiet! das foohl toeecl inDiamanc ju hauen!

QWoht diefern, dew o fEivdt/ nodyely ev ftevben t‘au!g :
a




$at je Hoftilius dag grofle Rom evquidt
St roohlbedachten Fach und unefhreceen SRutly
Gobat dag Bateeland cin MIESSKALL mehe beglirefet/

DIyt Feonig, LSadf undFand gervivmet
, Geel und Biut -
8 foird ein jedecman fein tvew Gemithe eihmen,
Die Themis feinen Qi der Nachivelt madyen fund,
€ofange Soit undsRond das Wolden-Selof bedliihmen;
Und niht veefinden toird dis woblaebaute Rund,
Die einfady gitd>ne §h’7 und fHbee-groffe Licdes
Go cinen Water teont/ fan efvig Shn echolhn:
AAh! feuffBe dec Eeinen SFund/dag unsder Todt vergeises
Und unfev @ater niche ddefe auff dec Baee frehn!
Atlein des Himmels S iff nidht ju hincevsichen!
©6 iff det alte Dund auf Stabl und Stein gefehi.,
DrumDie dev Sall cefyeedt/ lofe beebe Wehmut flicfen,
Die nichts demn Foden dient/ nue unfee Bruftveclest;
Gnug/ dag &Fein veinee Grift in foldhen Sreuden fyroedet,
luf die fein Unglids-Stuem dee vaulen eiten Bligsts
Denn toem dieTugend fo des FBdels Seide ket
Dom fird dev Sovbev-Keanks dev Chre niche secvine.
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o Sen unfterblichen FWoel,

e | ed toetyland ’
fenein. 1 Hody-Woblaebohrnen Hewvn,

CEPE:
arls von Biegtau
Erb- &Cfggbagg L%g?ﬁfg? ; 20[{) atl

Seiner Konigl. Majeftdt in Prevfien

Fpodverdienten Deheimeen- und aleffen e

giccungé-Raths in Fevo DerBogthum |

Magdeburg/

A3 elbiger nach dem untoandelbabiven Rathichiug ded

Allerbochften den 19, O&. diefes L7 21ften Jabres/ war der 19, Sonntag
pott Trinitatis, {m 69, Sabre Seines Ehren vollen Alters feckig

entfeblieff/ undden 14. Dec. bicrauff durd ein Hody-Dloclid
; Begangnis vereviget murde;

i QWolte
Aus fonderbahrer Hodadytung gegen

<ie S30ch=-G00el. Biekanifive
- FAMILIE,
< “porfiellen - ’
SBeincich $8ooiph Epecdhun/
Konigl. Preug. ?ommi,sﬁon-‘matb/- und NRegierungs-Secre-
tarius Adjunctus fiy Hergogthum Nagdeburg, B
$Tagdebur/ Sedwytt bey Chriftorh Salfelds/ Kin. Wr. Reg. Buchidr, nadgel. Witrwe.
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	Den unsterblichen Adel, Des weyland Hoch-Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Carls von Dießkau, Erb-Herrn auff Dießkau, Lochau und Bruckdorff [et.]c. Seiner Königl. Majestät in Preussen Hochverdienten Geheimten- und ältesten Regierungs-Raths in Dero Hertzogthum Magdeburg, Als Selbiger nach dem unwandelbahren Rathschluß des Allerhöchsten den 19. Oct. dieses 1721sten Jahres ... entschlieff, und den 14. Dec. hierauff durch Ein Hoch-Adelich Begängnis verewiget wurde; Wolte Aus sonderbahrer Hochachtung gegen Die Hoch-Ade
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